
FACHTAGUNG SPRACHMITTLUNG IN BEWEGUNG
03.06.2025 von 9.30 bis 15.45 Uhr im Eltzer Hof in Mainz 

Qualitätsvolle Sprachmittlung in Deutschland ist vielfältig und in verschiedenen Formen und Stadien anzutreffen. 
Unterschiedliche Bundesländer haben sich ihren Herausforderungen der Sprachmittlung im sozialen Raum gestellt und 
ihre eigenen Lösungen entwickelt. Es wurden Leuchttürme gebaut, die mit ihrem Licht Orientierung bieten und für 
sicheres Geleit in ihrem Einflussbereich sorgen. Im Schatten des Lichtkegels ist es aber auch allzu oft noch dunkel. Um 
diese verschiedenen Wege, Mäander, Höhen und Tiefen und „Verstehenswürdigkeiten“ in Augenschein zu nehmen, 
laden wir Sie alle auf eine Deutschlandreise ein. Das Ziel unserer gemeinsamen Voyage expérientiel ist es, voneinander 
zu lernen und Verbindendes zu identifizieren und betonen, um Sprachmittlung im sozialen Raum bundesweit weiterzu-
entwickeln und nächste Schritte zu gehen.

Programm
Das Haus der Sprachmittlung und das Ministerium für Frauen, Familie, Kultur und Integration Rheinland-Pfalz 
(MFFKI) laden Sie alle auf das Herzlichste ein und möchten Sie mit diesem Programm neugierig machen:

9.00 Uhr	 Gemütliches Ankommen der Reisegruppe bei Kaffee und Tee

9.30 Uhr	 Offizieller Beginn und Begrüßung durch Gabriele Schneidewind (Geschäftsführerin 
		  der Arbeit und Leben gGmbH) und Janosch Littig (Staatssekretär im MFFKI)

		  Wo steht Sprachmittlung heute? 
		  Fachvortrag von Prof. Dr. Bernd Meyer, Johannes Gutenberg-Universität Mainz

		  Vorstellung der Ergebnisse der Länderumfrage des MFFKI 
		  durch Dr. Daniel Asche (Abteilungsleiter Integration im MFFKI)

Zwischenstation an der Kaffeemaschine

		  Start der offiziellen Rundreise. An jeder Station sind Sie eingeladen und aufgefordert, Fragen und 
		  Kommentare einzubringen und den Tag mit allen Beteiligten aktiv mitzugestalten.

Station 1: 	 Rheinland-Pfalz und das Haus der Sprachmittlung zeigen sich von ihrer besten Seite und liefern 
		  Ihnen einen Panoramablick auf Entwicklungen, die Hoffnung machen 

Station 2: 	 Berlin: Sophia Pourebrahim vom Gemeindedolmetschdienst Berlin 
		  führt sie durch ihre Arbeit und durch die Sprachmittlungslandschaft im Land Berlin

Station 3: 	 Stadt und Kreis Darmstadt: Atia Malik vom DRK Darmstadt gibt uns Einblicke in städtische und 
		  kommunale Sprach- und Integrationsmittlung 

12.30 Uhr 	 Besuch im BordBistro

13.30 Uhr 	 Weiter gehts



Station 4: 	 Sprachmittlung aus der Innenansicht: Übersetzerin und Dolmetscherin Cosima Talhouni gewährt 
		  einen Rundgang in die Praxis 

Station 5: 	 Gesprächsrunde: Sprachmittlung in Bewegung – wohin soll muss die Reise gehen? 
		  Vertreter*innen aus der Politik, Forschung und der Praxis zeichnen ein Bild für die 
		  Zukunft der Sprachmittlung

15.30 Uhr	 Welt der Wünsche: Wir führen unsere Anliegen und Vorstellungen an die Politik zusammen und 
		  richten gemeinsam unsere Perspektiven in Richtung Zukunft

15.45 Uhr	 Leider schon vorbei

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Auch Ihr leibliches Wohl haben wir im Blick und versorgen Sie gerne mit Getränken, 
einem Mittagessen, Obst und Gebäck.

Möglichkeit des gemeinsamen Abendessens am 02.06.2025

Sie reisen bereits am 02.06.2025 an und haben Interesse an einem Zusammenkommen mit anderen 
Teilnehmer*innen und uns Veranstalter*innen? – Dann kommen Sie ins „Zeitlos am Proviantmagazin“, 
Schillerstraße 11A, 55116 Mainz.

Wir haben dort ab 18 Uhr die Fastnachtsstube reserviert und freuen uns, wenn auch Sie zu einem 
zwanglosen Abendessen kommen möchten.

Melden Sie sich hierzu bitte an unter info@haus-der-sprachmittlung.de.

KONTAKT

Haus der Sprachmittlung
Arbeit und Leben gGmbH

E-Mail: info@haus-der-sprachmittlung.de
Telefon: (0 61 31) 140 86-0
Web: haus-der-sprachmittlung.de

VERANSTALTUNGSORT

Eltzer Hof
Landesärztekammer Rheinland-Pfalz

Mittlere Bleiche 40
55116 Mainz

Web: www.laek-rlp.de/tagen-im-eltzer-hof

Erreichbarkeit zu Fuß und mit dem Bus
Vom Hauptbahnhof Mainz sind es ca. 15 
Minuten zu gehen.

Mit dem Bus bis zur Haltestelle Bauhofstraße/
Landesmuseum, von dort sind es noch 150 
Meter zu gehen.


